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Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar

SV Rippenweier : TTV Leutershausen 
Samstag, 11.03.2023, 19:00 Uhr

Förster in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den SV Rippenweier hat der TTV Leutershausen am Samstag in
weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar gesammelt. Beim
SV Rippenweier lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 5:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Florian /
Kawohl gegen Becker / Nägele. Keinen Punkt beisteuern konnten Krämer / Schulz im Spiel gegen
Förster / Nadjafi, das 0:3 verloren ging. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Trobisch / Schwalbe wurden
wenig später Wunderle / Schmitt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Louis Krämer gegen Tobias Becker
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch
eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Uwe Wunderle gegen Christian Förster, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Dann ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Günter Florian, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Christian Schwalbe verlor. Einen Zähler für die Gäste musste Volker
Schulz bei der 1:3-Niederlage gegen Tim Trobisch hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 0:7 gegenüber und kreuzte die Schläger. In vier Sätzen gewann wenig
später Martin Kawohl gegen Sascha Nadjafi und gab dabei nur einen Satz her. Beim 0:3 gegen
Steffen Nägele fand hingegen Edwin Schmitt von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des
SV Rippenweier und des TTV Leutershausen in die Box. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Louis Krämer letztlich parat, um Christian Förster final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 3:11, 7:11, 8:11. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Rippenweier am 17.03.2023 gegen SG-SandhofTV Waldh
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
18.03.2023 gegen die DJK St. Pius II mitnehmen.

 Statistik:
 SV Rippenweier

Doppel: Florian / Kawohl 0:1, Krämer / Schulz 0:1, Wunderle / Schmitt 0:1 
Einzel: L. Krämer 0:2, U. Wunderle 0:1, G. Florian 0:1, V. Schulz 0:1, M. Kawohl 1:0, E. Schmitt 0:1 

 TTV Leutershausen
Doppel: Förster / Nadjafi 1:0, Becker / Nägele 1:0, Trobisch / Schwalbe 1:0 
Einzel: C. Förster 2:0, T. Becker 1:0, T. Trobisch 1:0, C. Schwalbe 1:0, S. Nägele 1:0, S. Nadjafi 0:1


